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Bekanntmachung der Stadt Düren 
 

I. 
Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018 der 

eigenbetriebsähnlichen Einrichtung 
 Stadtentwässerung Düren 

 
Der von der Betriebsleitung aufgestellte Jahresab-
schluss für das Wirtschaftsjahr 2018 der eigenbetriebs-
ähnlichen Einrichtung Stadtentwässerung Düren wurde 
durch die mit Zustimmung der Gemeindeprüfungsan-
stalt Nordrhein-Westfalen beauftragte Wirtschafts- 
prüfungsgesellschaft RKP Pelzer Vogt und Partner 
WPG, Düren, geprüft. Die Prüfung hat zu keinen Ein-
wendungen geführt. 
 
Der Rat der Stadt Düren hat in seiner Sitzung am 
09.10.2019 folgende Beschlüsse betreffend die Fest-
stellung des Jahresabschlusses 2018, die Verwendung 
des Jahresüberschusses 2018 sowie die Entlastung des 
Betriebsausschusses für das Wirtschaftsjahr 2018 der 
eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Stadtentwässerung 
Düren gem. § 4 c) i. V. m. § 26 der Eigenbetriebsver-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (EigVO 
NRW) vom 16.11.2004 gefasst: 
 
„Vorbehaltlich der Bestätigung des Jahresabschlusses 
2018 durch die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-
Westfalen beschließt der Rat der Stadt Düren: 
 
 a) Der Jahresabschluss 2018, bestehend aus Bi-

lanz, Gewinn- und Verlustrechnung und An-
hang, sowie der Lagebericht 2018 werden in der 
vorgelegten Fassung mit Aktiva und Passiva in 

Höhe von 130.611.224,59 € und einem Jahres-
überschuss in Höhe von 3.552.850,04 € festge-
stellt. 

 
 b) Der unter a) festgestellte Jahresüberschuss 2018 

wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
 c) Dem Betriebsausschuss wird gem. § 4 c) EigVO 

NRW für das Wirtschaftsjahr 2018 die Entlas-
tung erteilt.“ 

 
Der Jahresabschluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung und Anhang, sowie der Lagebe-
richt können bis zur Feststellung des folgenden Jahres-
abschlusses über die Internetseite www.dueren.de oder 
vor Ort bei der Stadtentwässerung Düren, Kaiserplatz 
2-4, 52349 Düren, Zimmer 430, während der Dienst-
zeiten montags – freitags 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 
donnerstags  14.00 Uhr – 17.00 Uhr eingesehen wer-
den.  
 

II. 
Abschließender Vermerk der  

Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen 
 
Mit Schreiben vom 14.01.2020 wurde durch den ab-
schließenden Vermerk der Gemeindeprüfungsanstalt 
Nordrhein-Westfalen (gpaNRW) der Jahresabschluss 
2018 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung Stadtent-
wässerung Düren bestätigt: 
 
 

Abschließender Vermerk der gpaNRW 
 
Die gpaNRW ist gemäß § 106 Abs. 2 GO in der bis zum 
31. Dezember 2018 gültigen Fassung i. V. m. Artikel 
10 Abs. 1 des 2. NKFWG NRW gesetzliche Abschluss-
prüferin des Betriebes Stadtentwässerung Düren. Zur 

http://www.dueren.de/
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Durchführung der Jahresabschlussprüfung zum 
31.12.2018 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft RKP Pelzer Vogt und Partner WPG, Düren, be-
dient. 
 
Diese hat mit Datum vom 27.08.2019 den nachfolgend 
dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt. 
 
„An die Stadtentwässerung Düren 
 
Prüfungsurteile 
 
Wir haben den Jahresabschluss der Stadtentwässerung 
Düren - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2018 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 
2018 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - ge-
prüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der 
Stadtentwässerung Düren für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse 
 
- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 

wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapital-
gesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vor-
schriften und vermittelt unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens- und Finanzlage der Gesell-
schaft zum 31. Dezember 2018 sowie ihrer Ertrags-
lage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis 
zum 31. Dezember 2018 und 

 
- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein 

zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In 
allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebe-
richt in Einklang mit dem Jahresabschluss, ent-
spricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend dar. 

 
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass un-
sere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ord-
nungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts geführt hat. 
 
Grundlage für die Prüfungsurteile 
 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und 
des Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB 
unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Ver-
antwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen 
ist im Abschnitt “Verantwortung des Abschlussprüfers 
für die Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-

richts“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend be-
schrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig 
in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtli-
chen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben un-
sere sonstigen deutschen Berufspflichten in Überein-
stimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungs-
nachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht zu dienen. 
 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die 
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung 
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen 
Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, 
die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grund-
sätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig 
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresab-
schlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen - 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Dar-
stellungen ist. 
 
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstä-
tigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Ver-
antwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern ein-
schlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür ver-
antwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder 
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen. 
 
Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwort-
lich für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt 
ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft 
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit 
dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend 
darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Sys-
teme), die sie als notwendig erachtet haben, um die 
Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung 
mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vor-
schriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeig-
nete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht er-
bringen zu können. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber 
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von 
wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - 
falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht ins-
gesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen 
mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den deut-
schen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zu-
treffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 
erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresab-
schluss und zum Lagebericht beinhaltet. 
 
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicher-
heit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-
stimmung mit § 317 HGB und § 106 GO NRW unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine 
wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche 
Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-
keiten resultieren und werden als wesentlich angese-
hen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, 
dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage 
dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten be-
einflussen. 
 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermes-
sen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. 
Darüber hinaus 
 
- identifizieren und beurteilen wir die Risiken we-

sentlicher - beabsichtigter oder unbeabsichtigter - 
falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im 
Lagebericht, planen und führen Prüfungshandlun-
gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie er-
langen Prüfungsnachweise, die ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungs-
urteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche fal-
sche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei 
Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da Ver-
stöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschun-
gen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irrefüh-
rende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen in-
terner Kontrollen beinhalten können. 

 
- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prü-

fung des Jahresabschlusses relevanten internen 
Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lage-
berichts relevanten Vorkehrungen und Maßnah-
men, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter 
den gegebenen Umständen angemessen sind, je-
doch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur 
Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft abzu-
geben. 

 

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den ge-
setzlichen Vertretern angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von 
den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätz-
ten Werte und damit zusammenhängenden Anga-
ben. 

 
- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemes-

senheit des von den gesetzlichen Vertretern ange-
wandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der 
Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang 
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die be-
deutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft 
zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwer-
fen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass 
eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir ver-
pflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazuge-
hörigen Angaben im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufmerksam zu machen oder, falls diese An-
gaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prü-
fungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum 
Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten 
Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 
Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die 
Gesellschaft ihre Unternehmenstätigkeit nicht mehr 
fortführen kann. 

 
- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau 

und den Inhalt des Jahresabschlusses einschließlich 
der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zu-
grunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse 
so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gesellschaft vermittelt. 

 
- beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit 

dem Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung 
und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des 
Unternehmens. 

 
- führen wir Prüfungshandlungen zu den von den ge-

setzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorien-
tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis 
ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise voll-
ziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsori-
entierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern 
zugrunde gelegten bedeutsamen Annahmen nach 
und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zu-
kunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. 
Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde lie-
genden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht 
ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künf-
tige Ereignisse wesentlich von den zukunftsorien-
tierten Angaben abweichen. 
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Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwort-
lichen unter anderem den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungs-
feststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im in-
ternen Kontrollsystem, die wir während unserer Prü-
fung feststellen.“ 
 
Die gpaNRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft RKP Pelzer Vogt und Partner 
WPG ausgewertet und eine Analyse anhand von Kenn-
zahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem 
Ergebnis: 
 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 
der Verordnung über die Durchführung der Jahresab-
schlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflich-
tigen Einrichtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der 
gpaNRW nicht erforderlich. 
 
Herne, den 14.01.2020 
 
GPA NRW 
Im Auftrag 
 
Thomas Siegert 
 
 

III. 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die Beschlüsse des Rates der Stadt Düren vom 
09.10.2019 zur Feststellung des Jahresabschlusses 
2018 und der abschließende Vermerk der Gemeinde-
prüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen (gpaNRW) vom 
14.01.2020 zum Jahresabschluss 2018 der eigenbe-
triebsähnlichen Einrichtung Stadtentwässerung Düren 
werden hiermit gem. § 26 Abs. 3 Eigenbetriebsverord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
16.11.2004 i. V. m. § 3 Abs. 5 der Verordnung über die 
Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei Eigen-
betrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen vom 
09.03.1981 bekannt gemacht. Diese Bekanntmachung 
ist auch über die Internetseite www.dueren.de einseh-
bar. 
 
 
Düren, den 29.1.2020 
 
gez. Paul Larue 
 
 
(Paul Larue) 
Bürgermeister 
 
___________________________________________ 
 
 
 
 
 

(17) 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Bezirksregierung Köln 50667 Köln, den 21.01.2020 
Dezernat 33  Zeughausstr. 2 – 10 
Flurbereinigung Hambach-Ost Tel: 0221 / 147 - 2033 
Az.: 33.42 – 17 06 1 - 
 

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung 
 
Im Flurbereinigungsverfahren Hambach-Ost werden 
hiermit gemäß § 32 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.  
546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.12.2008 
(BGBl. I S. 2794), die Ergebnisse der Wertermittlung 
für die dem Flurbereinigungsverfahren auf Grund des 
12.  Änderungsbeschlusses zugezogenen Flurstücke so 
festgestellt, wie sie am 26.08.2019 bei der Bezirksre-
gierung Köln, Börsenplatz 1, 50667 Köln (Zimmer 
1099) ausgelegen haben und von Bediensteten der Be-
zirksregierung Köln erläutert worden sind. 
 

Gründe 
 

Die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist 
gemäß § 32 FlurbG zulässig und gerechtfertigt. 
 
Damit alle Teilnehmer im Flurbereinigungsverfahren 
Hambach-Ost mit Land von gleichem Wert abgefunden 
werden können, ist der Wert der von ihnen in das Ver-
fahren eingebrachten alten Grundstücke in der Weise 
zu ermitteln, dass der Wert der Grundstücke jedes Teil-
nehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke des 
Flurbereinigungsgebietes zu bestimmen ist (§ 27 ff. 
FlurbG). 
 
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung 
der dem Flurbereinigungsverfahren aufgrund des 12. 
Änderungsbeschlusses zugezogenen Flurstücke haben 
zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen und 
sind von Bediensteten der Bezirksregierung Köln erläu-
tert worden.  
Die grundbuchmäßigen Eigentümer wurden über die 
vorgenommene Bewertung ihrer Grundstücke durch 
Übersendung des Einlagenachweises unterrichtet. 
Einwendungen gegen die Bewertung sind von den Be-
teiligten nicht erhoben worden. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines 
Monats nach seiner öffentlichen Bekanntmachung Wi-
derspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich bei der 
 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33, 50606 Köln 
oder zur Niederschrift bei der 

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33,  
Börsenplatz 1, 50667 Köln 

 
unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 

http://www.dueren.de/
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Der Widerspruch kann auch durch Übermittlung eines 
elektronischen Dokuments mit qualifizierter elektroni-
scher Signatur an die elektronische Poststelle der Be-
hörde erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet: 
poststelle@brk.sec.nrw.de.  
 
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sen-
devariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach 
dem De-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-
Adresse lautet: poststelle@brk-nrw.de-mail.de.  
 
Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person ver-
säumt werden sollte, würde deren Verschulden dem 
Vollmachtgeber zugerechnet werden. 
 
 
Im Auftrag  
gez.  (LS) 
Meul 
Oberregierungsvermessungsrat 
 
Hinweis: 
Diese öffentliche Bekanntmachung ist auch auf der In-
ternetseite der Bezirksregierung Köln zu finden. 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfah-
ren/33_flurbereinigungsverfahren/hambach_ost/in-
dex.html  
 
 
Allgemeine Hinweise zum Datenschutz für den Ge-
schäftsbereich der Bezirksregierung Köln sowie Infor-
mationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten 
im Flurbereinigungsverfahren sind zu finden unter: 
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistun-
gen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/daten-
schutzhinweise.pdf  
 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen diese Informationen 
gerne auch barrierefrei zur Verfügung. 
 
___________________________________________ 
 
(18) 
 

Öffentliche Zustellung gemäß  
§ 10 Abs. 2 LZG NRW 

 
 
Stadt Düren 
Aktenzeichen: 50305.K 1191  
 
    Düren, 05.02.2020  
 
 
Das an Herrn Michael Gertz, zuletzt wohnhaft in 59423 
Unna, Ahornstraße 16, c/o Gerd Gerke , gerichtete 
Schreiben vom 30.01.2020 kann bei der Stadt Düren, 
Wilhelmstr. 34, 52349 Düren (City-Karree), Zimmer 
207, eingesehen werden. 
 
 

Hinweis: 
Das vorbezeichnete Dokument wird hiermit durch öf-
fentliche Bekanntmachung zugestellt.  
Durch die öffentliche Zustellung können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseiten 
der Stadt Düren unter www.dueren.de/amtsblatt ein-
sehbar.  
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Babel 
Abteilungsleiter 
 
___________________________________________ 
 
(19) 
 

Bekanntmachung der Stadt Düren 
 
Gemäß § 6 des Kommunalwahlgesetzes in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 30.06.1998 (GV. NRW. S. 
454, 509, 1999 S. 70) in der zurzeit geltenden Fassung 
gebe ich hiermit bekannt, dass der Wahlausschuss der 
Stadt Düren in seiner Sitzung am 06.02.2020 die Ände-
rung der Einteilung des Wahlgebietes der Stadt Düren 
in 25 Wahlbezirke beschlossen hat. 
 
Die Wahlgebietseinteilung ist in einer Übersichtskarte 
und einer Straßenauflistung festgehalten. Diese Unter-
lagen können ab sofort im Bürgerbüro, Markt 2, 52349 
Düren, während den Öffnungszeiten montags, diens-
tags, mittwochs und freitags von 07.30 Uhr bis  
13.00 Uhr sowie donnerstags von 07.30 Uhr bis 12.00 
Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr eingesehen werden. 
 
Die Bekanntmachung ist auch über die Internetseite un-
ter www.dueren.de einsehbar. 
 
Die vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröf-
fentlicht. 
 
Düren, 06.02.2020 
 
Der Wahlleiter 
 
Hissel 
 
___________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:poststelle@brk.sec.nrw.de
mailto:poststelle@brk-nrw.de-mail.de
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/hambach_ost/index.html
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/hambach_ost/index.html
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/33_flurbereinigungsverfahren/hambach_ost/index.html
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/leistungen/abteilung03/33/flurbereinigungsverfahren/datenschutzhinweise.pdf
http://www.dueren.de/amtsblatt
http://www.dueren.de/
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Bekanntmachung der Stadt Düren 
 

I. 
 

18. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Stadt Düren 
vom 06.02.2020 

 
Aufgrund des § 7 Abs. 3 in Verbindung mit § 41 Abs. 
1 Satz 2 Buchstabe f) der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 
666ff, SGV NRW 2023) in der zur Zeit gültigen Fas-
sung hat der Rat der Stadt Düren in seiner Sitzung am 
05.02.2020 mit der Mehrheit der gesetzlichen Anzahl 
seiner Mitglieder folgende Änderung der Hauptsatzung 
beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
Die Hauptsatzung der Stadt Düren vom 22.01.2002, zu-
letzt geändert durch Satzung vom 05.12.2018, wird wie 
folgt geändert: 
 
Die in § 1 und § 3 Abs. 1 der Hauptsatzung als Anlage 
I zur Hauptsatzung der Stadt Düren angeführte topogra-
phische Karte, die Bestandteil der Hauptsatzung ist, 
wird durch die als Anlage I beigefügte neue Karte er-
setzt. Diese Karte ist wiederum Bestandteil der Haupt-
satzung 
 

Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt am 29.02.2020 in Kraft. 
 
 

II. 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) gegen diese Satzung nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Verkündung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-

anstandet oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Düren vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt. 

 
Düren, den 06.02.2020 
 
gez. Paul Larue 
 
(Paul Larue) 
Bürgermeister 
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Herausgeber: Stadt Düren - Der Bürgermeister. Erscheinungsweise: bei Bedarf. 
Das Amtsblatt ist gegen ein Entgelt von 1,50 € pro Ausgabe im Bürgerbüro der Stadt Düren, Markt 2, 52349 Düren, erhältlich. Außerdem kann das 
Amtsblatt im Jahresabonnement zum Preis von 40,00 € im SEPA-Lastschriftverfahren über das Hauptamt, Abteilung Organisation und IT,  
Kaiserplatz 2 - 4, 52349 Düren, Telefon: 02421 25-2212, bezogen werden. Die Kündigung des Abonnements ist spätestens bis zum 30. November für 
den 1. Januar des folgenden Jahres auszusprechen. 
Das Amtsblatt wird darüber hinaus nachrichtlich auf der Internetseite der Stadt Düren (www.dueren.de/amtsblatt) bereitgestellt und kann zudem über 
einen kostenlosen Newsletter bezogen werden. Ebenfalls nachrichtlich erfolgt ein Aushang an der Bekanntmachungstafel im Bürgerbüro.  
Das Amtsblatt kann außerdem in der Stadtbücherei Düren, Stefan-Schwer-Straße 4 - 6, 52349 Düren, eingesehen werden.  


	Amtsblatt
	11. Jahrgang - Nr. 5 – 13. Februar 2020
	Inhalt
	(16)
	Bekanntmachung der Stadt Düren  I. Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2018 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung  Stadtentwässerung Düren
	II. Abschließender Vermerk der  Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen
	III. Bekanntmachungsanordnung

	(17)
	Öffentliche Bekanntmachung

	(18)
	Öffentliche Zustellung gemäß  § 10 Abs. 2 LZG NRW

	(19)
	Bekanntmachung der Stadt Düren

	(20)
	Bekanntmachung der Stadt Düren  I.  18. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Düren vom 06.02.2020
	II.  Bekanntmachungsanordnung

	Impressum





